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Sehr geehrte Frau Präsidentin, 
 
 
die Abgeordneten zum Nationalrat Kitzmüller, Kolleginnen und Kollegen haben am 

8. Juli 2015 unter der Nr. 5887/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend Würdigung des altösterreichisch-jüdischen Schriftstellers deutscher 

Muttersprache, Franz Kafka gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 49: 

 Gibt es seitens Ihres Ministeriums Bestrebungen für eine Würdigung des altöster-
reichischen-jüdischen Schriftstellers Franz Kafka? 

 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, welche Bestrebungen werden seitens Ihres Ministeriums unternommen, 

um den altösterreichischen-jüdischen Schriftsteller Franz Kafka zu würdigen? 
 Falls ja, steht Ihr Ministerium in Kontakt mit der Sudetendeutschen Landsmann-

schaft um eine Würdigung für Franz Kafka vorzubereiten? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, seit wann stehen Sie mit der Sudetendeutschen Landsmannschaft in 

Kontakt? 
 Falls ja, gibt es bereits erste Ergebnisse bezüglich der Würdigung des altöster-

reichisch-jüdischen Schriftstellers Franz Kafka? 
 Falls ja, welche Ergebnisse gibt es genau? 
 Falls ja, gibt es einer Chronologie, welcher allfällige Fortschritte der „Würdigung“ 

erkennen lässt? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, wo genau kann man diese „Zeitleiste“ einsehen? 
 Falls nein, wird sich Ihr Ministerium mit der Sudetendeutschen Landsmannschaft 

in Verbindung setzten, um eine Würdigung zu gewährleisten? 
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 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, wann genau werden Sie sich mit der Sudetendeutschen Landsmann-

schaft in Verbindung setzen? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, wird seitens Ihres Ministeriums an eine finanzielle Unterstützung ge-

dacht? 
 Falls ja, wie hoch wird diese finanzielle Unterstützung für das Jahr 2015 sein? 
 Falls nein, warum wird keine finanzielle Unterstützung gewährt? 
 Falls ja, wie hoch wird diese finanzielle Unterstützung im Jahre 2016 sein? 
 Falls nein, warum wird keine finanzielle Unterstützung gewährt? 
 Falls ja, wie hoch wird die finanzielle Unterstützung für das Jahr 2017 sein? 
 Falls nein, warum wird keine finanzielle Unterstützung gewährt? 
 Falls ja, wie hoch wird die finanzielle Unterstützung für das Jahr 2018 sein? 
 Falls nein, warum wird keine finanzielle Unterstützung gewährt? 
 Wird bei der Realisierung des Projektes auch der Dachverband der Vertriebenen-

organisationen, der VLÖ (Verband der Landsmannschaften Österreichs) mit ein-
bezogen? 

 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, hat Ihr Ministerium bereits mit dem VLÖ Kontakt aufgenommen? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, wann genau hat Ihr Ministerium mit dem VLÖ Kontakt aufgenommen? 
 Welche anderen Vereine, Institutionen, universitären Einrichtungen usw. werden 

an dem Projekt der „Würdigung für Franz Kafka“ noch beteiligt? 
 Wird bei der Realisierung des Projektes auch die Vertretung der Österreicher jüdi-

schen Glaubens mit einbezogen? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, hat Ihr Ministerium bereits mit der Vertretung der Österreicher jüdischen 

Glaubens Kontakt aufgenommen? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, mit welcher Organisation, Verein, Vertretung usw. genau Ihr Ministerium 

Kontakt aufgenommen? 
 Erfolgte bereits eine Rückmeldung seitens einer Vertretung, Verein usw. der 

Österreicher jüdischen Glaubens an Ihr Ministerium? 
 Falls ja, wann genau erfolgte diese Rückmeldung? 
 Falls ja, welcher Verein, Institution usw. genau hat Ihnen geantwortet? 
 Ist im Falle einer Abschließung des Projektes eine gemeinsame Veranstaltung mit 

den Vertriebenenorganisationen der Sudetendeutschen und der Österreicher jüdi-
schen Glaubens geplant? 

 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, wo genau in Österreich soll diese stattfinden? 
 Falls ja, wie hoch wird diese seitens Ihres Ministeriums budgetiert? 
 Falls ja, wann genau wird diese stattfinden? 
 Falls ja, wird die Sudetendeutsche Landsmannschaft in die Planung der Ver-

anstaltung mit einbezogen? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, wird auch eine Vertretung der Österreicher jüdischen Glaubens in die 

Planung der Veranstaltung mit einbezogen? 
 Falls ja, welche Vertretung genau wird in die Planung mit einbezogen? 
 Falls nein, warum nicht? 
 Falls ja, welche Vertriebenenorganisationen, Dachverbände, universitären Ein-

richtungen usw. genau werden in die Planung mit einbezogen? 
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Laut Kunstförderungsgesetz 1988 hat der Bund insbesondere die zeitgenössische 

Kunst zu fördern. Daher liegt der Fokus der Literaturförderung auch auf der österrei-

chischen Gegenwartsliteratur, d.h. der Literatur nach 1945. Zusätzlich gibt es fallwei-

se auch die Unterstützung von Werken österreichischer AutorInnen des 19. und des 

frühen 20. Jahrhunderts, vor allem in der Übersetzungsförderung, bei der die Über-

setzung österreichische Belletristik unterstützt wird.  

 

Als staatliche Würdigungen von AutorInnen ist die Zuerkennung von Literaturpreisen 

zu betrachten. Preise werden allerdings ausschließlich an lebende Autoren verge-

ben. 

 

Es besteht in der Sache kein Kontakt zur Sudetendeutschen Landsmannschaft. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Dr. OSTERMAYER 
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